
Manifest für zivilgesellschaftliches Engagement heute:

Haltung zeigen – Verantwortung übernehmen 
Teil 1: Wie wir unser Gemeinwesen und Zusammenleben stärken

In einer Zeit großer gesellschaftlicher Herausforderungen haben wir uns als Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Landkreis Miltenberg auf den Weg gemacht, unsere Haltung zu anderen Menschen, unseren Gemein-
wesen, unserem Staat und unserer Lebensweise neu zu bestimmen. Unser Anliegen ist: 
 Verantwortung übernehmen, den Dialog fördern und das Zusammenleben stärken.
Dieses Manifest fasst die zentralen Erkenntnisse zusammen, die auf diesem Weg entstanden sind.

Haltung zeigen
Zivilgesellschaftliches Engagement beginnt mit der Bereitschaft, eine entsprechende Haltung einzunehmen 
und sie auch zu zeigen. Es geht darum, sich den Fragen des öffentlichen Lebens zu stellen und aktiv an der 
Gestaltung des Gemeinwesens mitzuwirken. Eine für heute angemessene Haltung bedeutet, sich den Her-
ausforderungen des Alltags mit Offenheit, Respekt und Mut zu zuwenden.
Verantwortung übernehmen
Drei Ebenen sind zu bedenken und stehen miteinander in Wechselwirkung
1. Mit Menschen in Kontakt treten
 Wir beginnen unser Engagement im Austausch mit Gleichgesinnten und nehmen trotzdem andere Sicht-

weisen wahr.
 Wir kommen als Bürgerinnen und Bürger miteinander ins Gespräch.
 Wir möchten zuhören, verstehen und voneinander lernen.
2. Institutionen einbeziehen
 Wir vernetzen uns in der Nachbarschaft vor Ort und auch darüber hinaus.
 Wir binden Vereine, Initiativen, soziale Organisationen, Verwaltung und Unternehmen ein.
 Wir entdecken gute Beispiele, teilen sie mit anderen und entwickeln sie weiter.
3. Öffentlichkeit und Politik ansprechen
 Wir informieren Personen aus der Politik und beziehen sie ein.
 Wir schaffen öffentliche Räume für Austausch und Beteiligung.
 Wir nehmen unterschiedliche Blickwinkel ein und diskutieren respektvoll über verschiedene Sichtweisen.

Dialog findet in einem wertebasierten Rahmen statt
Dialog ist kein geradliniger Prozess, sondern bewegt sich zwischen Verständnis und Auseinandersetzung, 
Kompromiss und Position.
 Wir versuchen zuerst, die Sichtweise der anderen zu verstehen
 Wir achten darauf, dass das Gespräch respektvoll verläuft.
 Wenn es die Situation erfordert, nehmen wir einen klaren Standpunkt ein, der auf Menschenwürde und 

Demokratie beruht. Einen klaren menschenfreundlichen und demokratie-orientierten Standpunkt.

Haltung zeigt sich in persönlichem Verhalten
 Aufeinander zugehen und andere einbeziehen.
 Ängste anhören und ernst nehmen.
 Keine vorschnellen Urteile fällen oder ungeprüft Partei ergreifen.
 Menschen einladen, mitnehmen und Begegnungen ermöglichen.
 Gemeinsam reden, handeln und gestalten.
 Mit Freude und Offenheit das Zusammenleben gestalten.
Eine menschenfreundliche und demokratische Haltung zu zeigen heißt immer auch, Verantwortung zu über-
nehmen – für das eigene Handeln, für das Miteinander und für die Zukunft des Gemeinwesens.

Verantwortung zeigt sich im gemeinsamen Ziel
Zivilgesellschaftliches Engagement lebt von Begegnung, Dialog und Vertrauen. Es stärkt das Fundament des 
demokratischen Zusammenlebens und schafft Räume, in denen Vielfalt, Respekt und Solidarität wachsen.

KAB sozial & gerecht im November 2025



Das Manifest „Haltung zeigen - Verantwortung übernehmen“ wurde unterzeichnet von:

Nr. Vorname Nachname Wohnort

1 Christine Hartlaub Niedernberg

2 Marcus Schuck Weilbach

3 Rebecca Lang Leidersbach

4 Andrea Schreck Sulzbach

5 Joachim Schmitt Niedernberg

6 Anja Stolz Elsenfeld

7 Christine Bachmann Mespelbrunn

8 Martina Panhans Großostheim

9 Bodo Münch Karlstein

10 Jutta Seyfried Erlenbach

11 Annette Freund-Sedlmeier Karlstein

12 Harry Heyl Großostheim

13 Gerhard Müller Miltenberg

14 Monika Fundis Großostheim

15 Andrea Silberbach Niedernberg
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Kathi Leißler Niedernberg

17 Claudia Schunter Elsenfeld

18 Silke Hefder Soden

19 Christiane Schreck Soden

20 Christine Schuck Weilbach
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